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Vorwort zur 11. Auflage

Fast sieben Jahre sind ins Land gegangen, seit der „Steindorf, Waffenrecht“
letztmals erschienen ist. Die Vorauflage bildete den Stand vom April 2015 ab.

Zunächst wird dem Nutzer des Kommentars auffallen, dass dieser augenfällige
formale Änderungen erfahren hat. Da das Werk nicht nur als Druckwerk, sondern
auch in beck-online verfügbar ist, haben die Autoren soweit wie möglich Recht-
sprechungs-Fundstellen (auch) auf die Beck-Onlinedatenbank BeckRS referen-
ziert. Auch Verweisungen auf Text- und Kommentierungsstellen sind – wo
möglich und sinnvoll – durch entsprechende Links hinterlegt, so dass dem online-
Kunden eine Art enzyklopädischer Nutzung ermöglicht wird. Im Aufbau des
Werks werden jetzt ein Kommentar-Teil und ein Materialien-Teil unterschieden:
Der Kommentar-Teil erläutert wie gehabt die für die Anwendung wichtigsten
Vorschriften – bewusst unter Berücksichtigung ihrer Entstehungsgeschichte mit
Rückblick in das Waffenrecht vor der Novellierung 2002 und zum Teil noch viel
weiter in die Vergangenheit gehend. Der Materialien-Teil stellt alle rund um das
Thema wichtigen Vorschriften griffbereit zur Verfügung. In einigen Fällen ist
auch im Materialien-Teil eine Kurzeinführung vorangestellt, um dem Nutzer
wesentliche Zusammenhänge oder Hintergründe in wenigen Sätzen zu verdeutli-
chen. Dies kommt dem breiten Adressatenkreis des Kommentars entgegen: Ne-
ben Juristen in Legislative, Exekutive und Judikative, Rechtsanwälten im Ver-
waltungs- und Strafrecht, Rechtswissenschaftlern arbeiten auch zahlreiche weitere
Nutzergruppen mit diesem Kommentar. Er ist in Waffenbehörden und Fach-
dienststellen der Polizei ebenso zu finden wie bei den Interessenverbänden von
Waffenhandel, Schießsport und Jagd. Waffengewerbetreibende verwenden ihn
ebenso wie Jäger, Sportschützen und Waffensammler, aber auch und sonst am
Waffenrecht Interessierte.

Besonders hervorzuheben ist, dass wesentliche Vorgaben des EU-Rechts nun-
mehr in einer neuen Kodifikation konsolidiert zusammengefasst sind, nämlich der
Richtlinie (EU) 2021/555 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
24.3.2021 über die Kontrolle des Erwerbs und des Besitzes von Waffen, die in
den Materialien als Nr. 16 abgedruckt ist. Auch das übrige supranationale Recht
(abgedruckt in den Materialien 17. und 18.) ist neu.

Nicht nur die Dynamik der Entwicklung des Waffenrechts auf europäischer
Ebene, sondern auch weitere Erfordernisse haben seit der Vorauflage – neben
einigen eher rechtstechnischen Modifikationen – mehrere tiefgreifende Rechts-
änderungen auf nationaler Ebene mit sich gebracht. Exemplarisch sei Folgendes
hervorgehoben: Das Zweite Gesetz zur Änderung des Waffengesetzes und wei-
terer Vorschriften vom 30.6.2017 (BGBl. I 2133) hat u. a. die Aufbewahrungs-
vorschriften verschärft und eine Amnestie bei Entlastung von Altbesitz eröffnet
sowie erste Ansätze hinsichtlich der Umsetzung der EU-Deaktivierungsstandards
enthalten. Das Dritte Waffenrechtsänderungsgesetz vom 17.2.2020 (BGBl. I 166)
ist die bisher größte Reform des WaffG 2002. Neben der Weiterführung der
Implementierung der Deaktivierungsvorschriften sowie einer Anpassung der Ver-
bringensvorschriften und einer EU-rechtskonformen Erweiterung der Anlagen
zum WaffG, betreffend die Reglementierung von Waffen und -bestandteilen,
enthält es u. a. eine dauerhafte Wiederholungsüberprüfung des Bedürfnisses im 5-
Jahres-Turnus, tiefgreifende Verschärfungen der Zuverlässigkeitserfordernisse, de-
taillierte Ausweitungen der Kennzeichnung von Waffen und wesentlichen Teilen
sowie eine umfassende Ausdifferenzierung der Vorschriften über Obhutspflich-
ten, Anzeige-, Hinweis- und Nachweispflichten. Ein ganz wesentliches Novum
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ist, dass das Nationale Waffenregister nun mit dem – jetzt so bezeichneten –
Waffenregistergesetz auf eine neue Rechtsgrundlage gestellt wurde, die hier neu
kommentiert wird.

Somit bildet der Kommentar in seiner aktuellen 11. Auflage den Stand des
Waffen- und Beschussrechts sowie des Kriegswaffenrechts im Übergang von der
19. Legislaturperiode mit der sogenannten Großen Koalition zur 20. Legislatur-
periode mit der sogenannten „Ampel-Koalition“ ab und bemüht sich um eine
Durchdringung dieses rechtlichen Status quo. Wir, die Autoren und der Verlag,
verfolgen bewusst den Weg einer tiefenscharfen, weitwinkligen Momentaufnah-
me. Der Koalitionsvertrag „Mehr Fortschritt wagen – Bündnis für Freiheit,
Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit“ enthält einen kleinen Abschnitt „Waffenrecht,
Sicherheitsdienste“ (S. 108). So gilt zwar in Abwandlung einer Sport-Weisheit:
Nach dem Kommentar ist vor dem Kommentar. Auch diese Auflage soll aber für
eine angemessene Zeitdauer ein profundes Hilfsmittel für das Verstehen und
Anwenden des Waffenrechts sein.

Die Kommentierung wird von einem Team geleistet, das einen fast umfassen-
den Querschnitt der Befassung mit dem Waffenrecht darstellt. Dies vor dem
Hintergrund, dass die Grundlegung dieses Kommentars, die für seine Namens-
gebung nach wie vor kennzeichnend ist, weiland durch den Bundesrichter Joa-
chim Steindorf erfolgte. Ein Autor vertritt aus früherer Tätigkeit die eher voll-
zugsorientierte Befassung in einem Landesinnenministerium (Jörg-Henning Ger-
lemann), ein anderer die universitär-rechtswissenschaftliche Auseinandersetzung
(Bernd Heinrich), ein weiterer die Kompetenz eines Waffensachverständigen mit
einer maßgeblichen Stellung in der Administration des Nationalen Waffenregis-
ters (Niels Heinrich) und der wieder intensiv eingestiegene vierte Autor aus
früherer Tätigkeit die Sichtweise des an der Gesetzgebung unmittelbar federfüh-
rend beteiligten Bundesministerialjuristen (Christian Papsthart). Die Autoren
Jörg-Henning Gerlemann, Niels Heinrich und Christian Papsthart weisen darauf
hin, dass die in der Kommentierung vertretenen Standpunkte ihre persönlichen
Auffassungen darstellen, die durchaus von dienstlich vertretenen Positionen ab-
weichen können.

Berlin/Hamburg/Tübingen,
im Dezember 2021

Jörg-Henning Gerlemann
Bernd Heinrich
Niels Heinrich
Christian Papsthart

Vorwort
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